
Oswalt Kolle für Anfänger 
 

Völkerkundliche Betrachtungen über die natürlichste Sache der Welt. 
 

Im Winter ist der Pommer 
noch geiler, als im Sommer. 

Im Frühling ist der Balte 
ganz scharf auf seine Alte. 

 
Gerad' der mag're Lette 
bevorzugt eine Fette. 

Hingegen hat der Finne 
viel lieber eine Dünne. 

 
Bei Frauen wählt der Este 
vom Guten nur das Beste. 

Zum Schnaxln nimmt der Schwede 
wenn es drauf an kommt – jede. 

 
Die Weiber der Norweger 

tun’s mit dem Schornsteinfeger. 
Doch nun treibt's selbst der Pole 
mit Frauen - schwarz wie Kohle! 

 
Man munkelt, daß die Tschechen 

es tun, bis zu Erbrechen? 
Glaubt’s – bitte – nicht, ihr Lieben, 

das ist stark übertrieben! 
 

Man sagt auch, daß der Ungar 
nur poppte, als er jung war? 

Der Spruch ist nicht zu halten: 
dort poppen auch die Alten. 

 
Es heißt, daß der Franzose 
es macht, wie in Hypnose? 

Glaubt’s nicht, denn selbst besoffen 
hält der die Augen offen. 

 
Sexpraktiken der Briten 

sind – kurz gesagt – umstritten. 
 

Erzählt wird: Bei den Iren 
Macht man’s schon mal mit Tieren? 

Das ist bestimmt gelogen - 
die sind religiös erzogen! 

 
Beim Sex hält auch der Lappe 
wie sich's gehört, die Klappe. 

Und - grade der Litauer - 
fällt nach dem Sex in Trauer. 

 
Wir sind am End' der Liste: 
Post coitum animal triste. 
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